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Einladung  zum Tagesseminar

für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen in den Kindertagesstätten und Vorschulen

„Wi fiert en Fest“
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In Kindergärten lernen die Kinder spielend mit Sprache umzugehen. Kleine Kinder haben ein ganz natürliches Verhältnis zu Sprachen, weil sie neugierig und kontaktfreudig sind. Sie erwerben eine zweite Sprache mit der gleichen offensichtlichen Mühelosigkeit wie die erste. Aber kleine Kinder müssen die gesprochene Sprache ständig hören, um sie sich aneignen zu können. 

In Schleswig-Holstein sprechen viele Menschen zwei oder drei Sprachen. Leider galt jahrzehntelang, dass der Erwerb des Hochdeutschen auch beim Lesen und Schreiben  erst gesichert sein muß, bevor Kinder eine zweite Sprache erlernen könnten. Die Möglichkeit, mit Kindern und Enkelkindern so früh wie möglich  zwei- oder mehrsprachig zu sprechen, wird immer noch viel zu wenig genutzt. Niederdeutsch ist wie jede andere Sprache dafür geeignet. 

In einigen Kindergärten (wie auch in einigen Grundschulen) in Schleswig-Holstein wurde und wird bereits die Zweisprachigkeit und Dreisprachigkeit (Ausländerkinder) erprobt. Eine positive Einstellung zur Mehrsprachigkeit ist dabei auch von seiten der Elternhäuser ausschlaggebend für ein erfolgreiches Sprachlernen. 

Das Tagesseminar „Wi fiert en Fest“   findet statt am

Freitag, den 12. März 2004,

von 14.30 Uhr bis ca. 18.00 Uhr

in den Räumen der Jugendherberge Büsum,

Dr.-Martin-Bahr-Str. 1 in 25761 Büsum.

Der SHHB möchte mit dieser Veranstaltung eine weitere Möglichkeit anbieten, um Interessenten Informationen und Anregungen zu geben und um auftretende Fragen in Gesprächsrunden zu diskutieren.

Interessierte Damen und Herren melden sich bitte bis 02. März 2004 verbindlich an. Weitere Informationen und eine Teilnehmerliste  werden den Teilnehmern nach Anmeldeschluß übersandt.

Der Seminarbeitrag in Höhe von 10,00 € wird während des Treffens in bar eingesammelt. Darin enthalten sind auch die Kosten für Kaffee/ Kuchen.

[image: image4.wmf]
 Geplanter Tagesablauf:

14.30 Uhr
Begröten (Eröffnung der Veranstaltung)


anschl.

„Ik kann twee Spraken“ – Vorteile der Mehrsprachigkeit

15.00 Uhr
„Ööv dat doch mal“ - Leder, Spele un Gedichten

16.00 Uhr
Kaffeepaus

16.30 Uhr
„Wi fiert en Fest“ – Singen un Spelen 

anschl. 

Plattdüütsch Bökerdisch un ‚en Mapp‘ mit vele Texten

anschl.

„Wat nu al löppt“ - Erfahrungsberichte

  ca. 18.00 Uhr
Ende der Veranstaltung         

* * *

Gefördert wird dieses Fortbildungsseminar durch das Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein.

	Renate Poggensee

Marianne Ehlers

(Seminarleitung)
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	Antje Schluck

Referentin fürNiederdeutsch

(Organisatorische Leitung


Molfsee, den 12. Februar  2004
	SHHB 

Hamburger Landstr. 101

24113 Molfsee
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	Tel. 0431 - 98 384-0

Fax. 0431 - 98 384-23

eMail: shhb.lv@t-online.de

www.heimatbund.de




